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Interaktive Karte zu sehenswerten Alleen an Bundes- und Landesstraßen 

Dr. Sven Reiter, Dezernatsleiter Umweltschutz und Umweltplanung im LS MV 

1. Einleitung 

Im 3. Alleenbericht des Landtages M-V wird die touristische Bedeutung der Alleen 

in Kap. 7 „Touristische Vermarktung der Alleen“ in Mecklenburg-Vorpommern 

betont. 

„Die Allee ist ein fester und unverwechselbarer Bestandteil des Landschaftsbildes von Mecklenburg-

Vorpommern. Viele Touristen erreichen ihre Urlaubsdestinationen in Mecklenburg-Vorpommern auf 

von Alleen geprägten Straßenabschnitten. Auch im Werbefilm des Landes (https://www.mecklenburg-

vorpommern.de/startseite/) gibt es einzelne Sequenzen, in denen die Allee als Botschafter und 

Markenzeichen zur Geltung kommt.“ 

Dort enthalten ist auch ein Hinweis auf die interaktive Alleenkarte: 

„Auf der Seite des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr Mecklenburg-Vorpommern 

(https://www.strassen-mv.de/umweltschutz/alleen/) finden sich nähere Angaben zum Alleenbestand 

in Mecklenburg-Vorpommern mit einer interaktiven Alleenkarte, einer Karte der sehenswerten Alleen 

mit jeweiligen Hintergrundinformationen sowie ein Film „Alleen im Wandel“ (siehe Kapitel 5.4.4) über 

die Sicherung und Entwicklung von Alleen durch die Straßenbauverwaltung in Mecklenburg-

Vorpommern.“ 

Im Rahmen eines Projektes des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr wurde 

diese Karte in Zusammenarbeit mit dem Steinbeiß-Transferzentrum Wasser, 

Landschaft, Umwelt (STZ) und dem DVZ MV komplett überarbeitet und inhaltlich 

stark erweitert. 

2. Auswahlkriterien für sehenswerte Alleen 

Der Begriff sehenswerte Allee wird als Synonym für eine beidseitige oder aber auch 

für eine einreihige Baumreihe verwendet. Eine sehenswerte Allee ist vom Alter 

unabhängig, es kann sich um eine junge Allee, aber auch um eine alte Allee handeln. 

Zumeist wurden Erscheinungsformen geschlossener, gleichförmiger und 

vorzugsweise gleichaltriger Bestände als sehenswert eingestuft. In Einzelfällen 

wurden auch Alleen mit mehreren Baumarten und heterogenem Erscheinungsbild 

aufgenommen. Die Mindestlänge beträgt 500 m, wobei die meisten der 

ausgewählten Alleen deutlich größere Längen umfassen. Eine Unterbrechung durch 

eine Ortschaft ist möglich. Eine sehenswerte Allee kann auch durch eine besondere 

Baumart gekennzeichnet sein. 

Die wichtigsten Datenquellen sind Abfragen bei den Straßenbauämtern, dem 

Landesamt für Straßenbau und Verkehr, dem BUND MV, der Universität Rostock 

sowie Erkenntnisse und Recherchen des Auftragnehmers des Projektes „Steinbeiß-

Transferzentrums, Rostock“. 

3. Das Projekt in Zahlen 

Insgesamt wurden 350 km sehenswerte Alleen an B- und L-Straßen heraus-

gearbeitet. Diese verteilen sich auf: 

153 km Pflanzung vor 1990 („Alt“) 
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145 km Pflanzung nach 1990 („Jung“) 

52 km Pflanzungen sowohl vor 1990 als auch nach 1990 („Misch“) 

Auf 155 km begleitet ein Radweg die Sehenswerten Alleen. 

Von den ermittelten Streckenabschnitten finden sich:  

107 km sehenswerte Alleen an B-Straßen 

243 km sehenswerte Alleen an L-Straßen 

Es wurden 89 Steckbriefe erarbeitet (23 an B-Straßen und 66 an L-Straßen) 

Nah beieinander liegende Strecken einer Straße wurden zusammengefasst, wenn 

dies Sinn ergab (z. B. wenn ein Wald oder eine Ortschaft oder ein Gewässer die 

Alleendurchgängigkeit nicht möglich machte oder aber auch, wenn es 

zwischendurch noch Baumbestände gab, die aber nicht als Sehenswerte Allee 

definiert werden konnte 

4. Funktionsweise der interaktiven Karte 

Auf der Website des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr MV ist die interaktive 

Karte zu den sehenswerten Alleen an Bundes- und Landesstraßen in MV 

implementiert. Die nachfolgende Abbildung 1 zeigt die Kartenübersicht.  

 

Abb. 1: Übersichtskarte auf der Website des LS MV 

Die Karte wird ergänzt durch die beiden Fachfilme Alleen im Nebel und Sehenswerte Alleen an 

Bundes- und Landesstraßen in MV 

Durch bewegen des Cursors können die Übersichtsdaten zu den einzelnen Straßen abgerufen werden. 

Diese enthalten Informationen zur Straßen- und Streckenbezeichnung des Alleeabschnittes, die 

Hauptbaumarten sowie die Einstufung als Altallee (vor 1990) oder neugepflanzte Allee (nach 1990). 

Durch Anklicken des Buttons „Details“ öffnet sich für jede der Alleen/Baumreihen eine Auswahlseite 

(Steckbrief) mit weiteren Metadaten zu den jeweiligen Alleeabschnitten (s. Abb. 2). 
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Abb. 2: Interaktive Karte mit Auswahlfenster 

 

Abb. 3: Auswahlseite / Steckbrief der Allee B 110 Tutow - Jarmen 
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Darin enthalten sind neben den Hauptbaumarten und dem Alter, Angaben zu parallel geführten 

Radwegen, nahegelegenen Orten, Sehenswürdigkeiten und Landschaftsbezogene Erholung, der 

Zuständigkeitsbereich der SBV MV (SBA, SM), anderen Alleen im Umkreis und links zu Fachfilmen auf 

der Website des LS MV, falls diese Allee dort filmisch verarbeitet wurde. 

Die Sehenswürdigkeiten sind im Hinblick auf die Erreichbarkeit für Fußgänger und Fahrradfahrer in 

einem Umkreis von ca. 5 km erfasst (Perspektivisch werden hier noch Karten mit der Verortung der 

Sehenswürdigkeiten im Alleeumfeld beigefügt). Die textliche Darstellung wird durch Fotos ergänzt, 

welche den sehenswerten Charakter der Allee unterstreichen und zur Besichtigung einladen sollen.   

In Abbildung 4 sind die in der interaktiven Karte abrufbaren sehenswerten Alleen und Baumreihen an 

Bundesstraßen zusammengestellt. Abbildung 5 enthält diese Übersicht für die Landesstraßen. 

 

Abb. 4: Sehenswerte Alleen an Bundesstraßen 

 

Abb. 5: Sehenswerte Alleen an Landesstraßen 
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5. Dynamischer Charakter der interaktiven Karte 

Die interaktive Karte ist dynamisch angelegt. Das bedeutet, insbesondere Sehenswerte Alt-Alleen 

könnten gelöscht werden, wenn diese sich im Erscheinungsbild stark auflösen. Bedeutsame 

Neupflanzungen können zukünftig ergänzt werden. 

Meldungen von Sehenswerten Alleen an das Landesamt für Straßenbau und Verkehr MV sind möglich 

und können nach Überprüfung der Erfüllung der Auswahlkriterien (s. Kap. 2) in die interaktive Karte 

aufgenommen werden. 
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